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Sehr geehrte Mitglieder der Landesgruppe Baden, 
 
einmal mehr hat uns die Corona-Pandemie auch im Berichtsjahr vor große Herausforderungen gestellt 
und unser Vereinsleben erheblich gestört. Monatelang mussten unsere Vereinskantinen geschlossen 
bleiben, ein sicherlich erheblicher und wirtschaftlicher Verlust. 
 
Viele Veranstaltungen, Prüfungen, Zuchtschauen und unsere Delegiertenversammlung mussten im ers-
ten Halbjahr abgesagt werden. Im Moment erleben wir das Gleiche wie etwa zeitgleich im letzten Jahr, 
so dass nicht abzusehen ist, wann wir unseren Sport unser Hobby wieder uneingeschränkt fortführen 
können. Bleiben wir positiv, wir werden auch die vierte Welle hinter uns bekommen. 
Mein Aufgabengebiet erfasst unter anderem auch die Betreuung der internationalen VDH Zuchtschauen. 
Leider ist im Frühjahr die traditionelle, internationale Rassehundeausstellung in Offenburg aus den be-
kannten Gründen ausgefallen. Umso mehr war es erfreulich, dass die europaweit bekannte IRAS (inter-
nationale Rassehundeausstellung) stattfinden konnte, wenn auch mit erheblichen Einschränkungen. Ich 
besuche seit über 50 Jahre VDH-Zuchtschauen in der Halle, bei vielen Schauen habe ich auch gerichtet, 
aber Hundeführer und Richter mit Maske habe ich zum ersten Mal gesehen. Trotzdem wurden circa 40 
Hunde unserer Rasse ausgestellt. Das entspricht heute dem Niveau einer normalen OG Zuchtschau. Un-
ser Ring befand sich erfreulicher Weise im Freien, hier waren dann die Einzuhaltenden Vorsichtsmaß-
nahmen gegenüber den Ringen in den Hallen etwas gelockerter. Die Qualität der vorgeführten Hunde 
war recht gut, so dass unser Zuchtrichter Jens Lambertus auch recht viele Höchstbewertungen vergeben 
konnte. Mein Dank an dieser Stelle an Carina Godbarsen, sie hatte unterstützt von Lisa Rath, die Abwick-
lung im Ring organisiert und den schriftlichen Teil wie Richterberichte usw. erledigt. 
In der Halle hatten wir auch wieder an beiden Tagen mit einen SV- Infostand vertreten. 
Der war besetzt durch unsere Schriftwartin Karin Walter und Sabine Hönig sowie durch mich und meiner 
Tochter Kerstin. 
Mein Dank an dieser Stelle an unser Standpersonal. Zwei Tage in der Halle mit Maske ist wirklich an-
strengend. Über die zwei Tage war auf unserem Stand immer reger Besuch und mir wurde einmal mehr 
bewusst, welch ein schlechtes Image unsere Rasse hat. Ständig mussten wir uns anhören, dass unser 
Hund doch krank und überzüchtet sei. Einerseits erfreulich das große Interesse an unserem Hund, ande-
rerseits das schlechte Meinungsbild über unseren Hund. In den meisten Fällen konnten wir aufklären und 
überzeugen, dass wir eben keinen „Bergabhund“ haben und größten Wert auf Zuchthygiene in unseren 
Zuchtprogrammen legen und dabei sehr erfolgreich sind. Mir ist deutlich geworden, dass zu diesem 
Themenkomplex noch sehr viel Aufklärungsarbeit betrieben werden muss. Hier ist nicht nur der Haupt-
verein gefordert, hier sind auch unsere Ortsgruppen gefordert im Rahmen ihrer örtlich medialen Mög-
lichkeiten unseren Hund in den richtigen Fokus zu setzen. Also packen wir das an, es gibt diesbezüglich 
viel zu tun.  

         Stellv. LG-Vorsitzender 



 

 

 

Mit unserer Präsenz der vorgeführten Hunde und unserem Infostand auf der Veranstaltung wurden 
durch unsere Mitglieder positive Akzente gesetzt und wir sollten weiter versuchen auf diesen Veranstal-
tungen präsent zu sein. 
Abschließend bedanke ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen für die angenehme Zu-
sammenarbeit.  
Nicht zuletzt möchte ich mich bedanken für die vielen Genesungswünsche die mir aus allen Teilen unse-
rer Landesgruppe zugegangen sind. 
Man sieht sich hoffentlich in Bälde auf unseren geplanten Veranstaltungen wieder. Bis dahin wünsche ich 
Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund. 
 
Leonhard Schweikert 

 

 

 


